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Traktanden

1. Wahl der Stimmenzähler

2. Jahresrechnung 2023

3. Budget 2024

4.  Bericht und Anträge der GPK

5.  Ersatzwahlen 

 5.1. Wahl von Mitgliedern in die Vorsteherschaft 

6. Mitteilungen und Varia

 

  Die Kirchenvorsteherschaft

Allfällige Anträge zu den angekündigten Traktanden sind mindestens 8 Tage 

vor der Kirchgemeindeversammlung beim Präsidenten der Vorsteherschaft, 

Herr Martin Graf, Kirchgass 3, 9478 Azmoos, einzureichen.

Fehlende Stimmausweise können beim Sekretariat, Kirchgass 3, 9478 Azmoos, 

Tel. 081 740 25 53, bezogen werden. 

Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde Wartau

Ordentliche

Kirchgemeindeversammlung 

Kirche Gretschins

Sonntag, 17. März 2024

im Anschluss an den Gottesdienst 

(ca. 10.30 Uhr)
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Amtsbericht für das Jahr 2023

Liebe Kirchbürgerinnen, liebe Kirchbürger

Mit neuem Elan und jüngeren Kirchenvorstehern sind wir ins Amtsjahr 2023 

gestartet und nach der traditionellen Retraite im Frühling ging es mit den 

beschlossenen Aktivitäten los. Dazu gehören Familiengottesdienste und die 

verschiedenen Anlässe für Kinder, Jugendliche und junge Familien. Aber auch 

im Altersegment Senioren wurde viel Arbeit geleistet. Einzig das  Alterse g ment 

dazwischen kommt derzeit etwas zu kurz. Da sind wir noch im Aufbau von 

attraktiven kirchlichen Angeboten.

Kennen Sie den Begriff B.A.N.I.? Er steht für brittle (brüchig), anxioux 

 (ängstlich), nonlinear (nicht-linear) und incomprehensible (unverständlich, 

unbegreiflich) und wurde vom amerikanischen Zukunftsforscher Jamais

Cascio während der Corona-Pandemie geprägt. Die   volatile, unsichere,

 komplexe und mehrdeutige Welt der Jahre nach dem Millenium wird also 

bereits durch ein nächstes, scheinbar noch anspruchsvolleres Umfeld abge-

löst. 

SichtbarwirddiesinderschrittweisenAuflösungderWeltordnungderletzten

Jahrzehnte und der stark zunehmemenden Zahl von Mitmenschen mit

 psyschosozialen Krankheiten, vorallen von jungen Leuten. Sogar traditionelle 

Institutionen wie Landeskirchen tun sich schwer, sich im rasch verändernden 

Umfeld zu behaupten.

Auf der Ebene unserer evangelisch-reformierten Kirchgemeinde Wartau 

 halten wir mit einer starken Jugendarbeit, einem offenen Kirchgemeindehaus 

und einem aktiven Pastorationsteam gegen diese Entwicklungen aus dem 

Umfeld. Damit leistet die Kirchgemeinde einen wichtigen gesellschaftlichen 

Beitrag und vermittelt Sicherheit und Stabilität in einer turbulenten Welt. 

Mit diesem Büchlein möchten wir Sie über die wichtigsten Ereignisse in 

 unserer Kirchgemeinde sowie die Rechnung orientieren und damit der 

Berichtspflicht Genüge tun. Nehmen Sie sich Zeit, die Beiträge aus den

 Ressorts zu lesen. Es lohnt sich.

Kirchbürgerversammlung 2023

Die Kirchbürgerversammlung 2023 fand am 12. März 2023 im Kirchgemeinde-

haus Azmoos statt und war recht gut besucht. Unser neuer Organist David 

Marock sorgte für die musikalische Umrahmung und alle Geschäfte konnten 

speditiv abgewickelt werden. Die Jahresrechnung 2022 und das Budget 2023 

wurden genehmigt. Nach der Versammlung lud die Kirchenvorsteherschaft 

zum traditionellen Apéro ein.
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Kirchenvorsteherschaft

Die Vorsteherschaft traf sich einmal im Monat zu ordentlichen KiVo- 

Sitzungen. Die Ressortleitungen und das Pfarrteam nahmen diverse weitere 

 Besprechungen innerhalb und ausserhalb der Kirchgemeinde wahr, um alle 

Aufgaben zu planen und zu koordinieren. Die alljährliche Retraite wurde in 

zwei Teilen durchgeführt, wobei im zweiten Teil auch die Angestellten in die 

 Weiterentwicklung der Kirchgemeinde einbezogen wurden. Auf der Basis 

 einer Umfrage erfolgte im Dezember noch ein Workshop zur Analyse der 

Zusammenarbeit.

Personelles

Irene Hanselmann wird auf das Ende des Amtsjahres 2023/24 aus der Vorste-

herschaft austreten. Sie ist kurz nach der Fusion 2015 in die KiVo gewählt 

worden, betreute während der letzten Jahre verschiedene Ressorts und  

nimmt in diesem Jahr das Vizepräsidium wahr. Irene schaut auf eine sehr 

lange Tätigkeit im Dienst der evangelisch-reformierten Kirchgemeinden im 

Wartau zurück und tritt nun in den verdienten Ruhestand.

Wir sind froh, Ihnen als neues KiVO-Mitglied Frau Melanie Welge vorschlagen 

zu können. Melanie lebt mit ihrer Familie in Weite und wird das Ressort Kom-

munikationübernehmen.EinekurzeVorstellungfindenSieaufSeite18.

Mit Mirco Benker konnten wir zudem eine engagierte Stellvertretung sowohl 

für die Mesmerin der Kirche Azmoos wie auch für die Hauswartin des Kirch-

gemeindehauses einstellen. Mirco wohnt unmittelbar neben der Kirche 

 Azmoos und arbeitet als Sachbearbeiter bei der Liechtensteinischen AHV-IV-

FAK.

Entwicklung Mitgliederbestand

  

Beim Mitgliederbestand setzt sich der langjährige Trend fort.
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Renovationen 

Die geplanten Renovationsarbeiten im Pfarrhaus Gretschins (Fensterrahmen 

und Fensterläden streichen) und im Pfarrhaus Azmoos (Malerarbeiten an der 

Fassade) konnten wie geplant in Angriff genommen und abgeschlossen 

 werden.

Kirchgemeindefest 2023

Auch 2023 konnten wir ein gelungenes Kirchgemeindefest durchführen. 

EinigeImpressionendavonfindenSieaufSeite44.

Herzlichen Dank

Ein herzliches Dankeschön gebührt allen Personen, die sich im abgelaufenen 

Jahr für die Kirchgemeinde eingesetzt haben. Namentlich bedanken wir uns 

bei:

•  den Pfarrpersonen Marcel Cavallo, Christian Hörler und der 

  Stellvertretung Cornelius Daus

•  der Jugendarbeiterin Lisa Lohner und ihren Leitern und Leiterinnen, 

  Jungleitern und Jungleiterinnen

• derSekretärinUrsiZimmerli

•  den Organisten Timo Allemann und David Marock sowie deren 

  Stellvertretungen

•  den Mesmern Frieda & Hansueli Tischhauser und Milena Schlegel

•  deren Stellvertretungen Cilli Eggenberger und Mirco Benker 

•  der Hauswartin des Kirchgemeindehauses Azmoos Martina Aggeler

•  allen Religionsfachkräften

•  dem ökumenischen Kirchenchor unter der Dirigentin Nina Lenherr

•  dem Team der Kindernachmittage

•  den Frauen der Besuchergruppe

• demZnüni-TreffTeam

•  dem ökumenischen Frauenverein

•  den Musikgesellschaften

•  der Flötengruppe von Lisbeth Willi 

•  allen anderen freiwilligen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und stillen 

Helfern, die das Kirchenleben bereichert haben

Die Kirchenvorsteherschaft
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Bericht aus den Pfarrämtern

Senioren

Im Frühjahr wurde eine Befragung der Kirchbürger durchgeführt, um Bedürf-

nisse und Wahrnehmung der Kirchgemeinde festzustellen. Die Fragen  konnten 

online oder schriftlich eingereicht werden. Es wurde deutlich, dass der  Bereich 

Senioren gut abgedeckt ist, hingegen der Bereich Familienarbeit mangelhaft 

ist. Hier wurden Familiengottesdienste aufgegleist und im August gestartet. 

Nunfindendiesemonatlichstatt.

Klar wurde auch, dass die Online-Übertragungen der Aktivitäten in der Kirche 

Azmoos bleiben sollen.

NeufindennebendenZnünitreffeninGretschins,dievonIreneHanselmann

vorbereitet werden, diese auch in Azmoos in ZusammenarbeitmitMilena

Schlegel statt. Auch neu werden Mondscheinwanderungen angeboten mit 

anschliessendemZusammenseinimPfarrhausGretschins.

Das offene Singen im Betagtenheim fand derart Zulauf, dass zusätzliche

 Liederbücher angeschafft werden mussten. Neuerdings begleitet David 

 Marock auf dem Piano, was die Senioren sehr freut.

Der Kirchenchor bereicherte den Gottesdienst für Paare im Anschluss an den 

Valentinstag mit Liebesliedern. Auch der Bettag wurde festlich mit einem 

Gesang einer Messe gestaltet.

Der monatliche Mittagstisch wird von älteren Personen sehr geschätzt. Es 

wird liebevoll gekocht von Sabina Pipping und Karin Galbier. Die Senioren-

reiseführtebeischönstemWetterindenWalterZooundzurAndachtinder

Kirche Horn direkt am Ufer des Bodensees. Der Tangokurs fand erneut im 

Frühjahr statt und wird weitergeführt. Der Vortrag zur Baugeschichte der 

KircheGretschinsfanddiesesJahrinZusammenarbeitmitderKulturkommis-

sion Wartau statt.

Höhepunkt war der Berggottesdienst auf dem Alvier zum 150-jährigen 

 Jubiläum des SAC Piz Sol. Clubmitglied Pfarrer Hörler hatte dazu angeregt 

undwarüberrascht,dasssechsTourenführerdiverseZustiegeermöglichten.

Auch eine Gruppe in historischer Ausrüstung war mit dabei und fand gutes 

Echo in der Presse und im Buch, das zum Jubiläum erschien. Schwyzerörgeli-

klänge vom «Echo vu geschter», Alphornbläser und ein Fahnenschwinger 

 trugen das ihre bei und das Hüttenteam unter Leitung von Peter Frey ver-

köstigte die bunte Schar bei schönstem Sommerwetter.
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Berggottesdienst auf dem Alvier

Jugend und Familie

Das erste Halbjahr 2023 war durch den Unterricht an der Oberstufe Seiden-

baumundimKirchgemeindehausunddemKonfirmandenunterrichtgeprägt.

Die Rückmeldungen der Schüler und Schülerinnen waren positiv, da die 

 Lektionen mit Inhalten aus der Lebenswelt der Jugendlichen durchgeführt 

wurden. Die Zyklen des Religionsunterrichts und des Konfirmandenunter-

richts haben das Ziel den Jugendlichen die Instrumente für eine freie

 Entscheidung über ihre Glaubenszugehörigkeit zu geben. Kritisch Denken ist 

das Leitmotiv. Das bedeutet, dass wir aktuelle Geschehnisse durch die Brille 

der Religion und der Ethik anschauen. Religion steht dem Weltgeschehen oft 

sehr kritisch gegenüber. Nächstenliebe, bzw. Solidarität, Empathie sind die 

Alternativen.

Nach den Sommerferien konnten wir, nach einer langen Vorbereitungsphase, 

unsere Familiengottesdienste halten. Die Projektphase war etwas schwierig, 

da die Palette der Gestaltungsmöglichkeiten sehr gross war. Wir zogen auch 

die Verantwortliche der kantonalkirchlichen Fachstelle für Familie und Kind 

bei. Schliesslich wurde für uns klar, dass eine einfache Form, ohne technolo-

gischen Schnickschnack mehr der Natur unserer Wartauer Familien  entspricht. 

Die Rückmeldungen sind sehr positiv, weil Erwachsene und Kinder etwas mit-

nehmen können. Drei Familiengottesdienste wurden im zweiten Halbjahr 

durchgeführt und im 2024 wird monatlich ein Familiengottesdienst statt-

finden.DasTeambestehtausvierMitgliedern:MartinaFausch,KarinGalbier,

 Melanie Welge und Marcel Cavallo. Ein herzliches Dankeschön für das riesige 

Engagement!
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Last but not Least: Wir organisierten ein Ehemaligentreffen für die in den 

letztenvierJahrenkonfirmiertenjungenErwachsenen.DasWochenendeauf

dem Camping Sur En bei Scuol im Engadin war ein grosser Erfolg. Die heissen 

Tage am Ende des Sommers ermöglichten uns einen unvergesslichen Abend  

am Lagerfeuer! Ein herzliches Dankeschön an unsere Leiter/In und Jungleiter/

Innen! 2024 wird es wieder ein Ehemaligentreffen geben.

Für den Bericht aus dem Pfarramt 

Christian Hörler und Marcel Cavallo

Ehemaligentreffen in Scuol
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Kto.-Nr. Bezeichnung Saldo Vorjahr Abweichung

AKTIVEN

10 Finanzvermögen

100001 Kasse 769.35 256.95 512.40

100115 PC Konto Nr. 90-4655-9 0 9’011.74 -9’011.74

100284 RB Werdenberg  

CH52 8125 1000 0091 3760 1

81’338.92 44’874.40 36’464.52

100314 Raiffaisenbank Werdenberg  

Visa/Debitkarte

1’209.55 1’050.26 159.29

102019 RB Werdenberg, Trübbach  

CH18 8080 8002 3467 7228 7  

Sparkonto

191’056.37 489’948.81 -298’892.44

102039 St. Galler Kantonalbank 

CH46 0078 1627 7822 7200 0 

90.00 0.00 90.00

100 Total Flüssige Mittel 274’464.19 545’142.16 -270’677.97

101102 KontokorrentZentralkasse 10’430.18 -97’825.91 108’256.09

101201 Debitoren Kirchensteuer 52’147.59 46’043.51 6’104.08

101203 Übrige Debitoren 200.00 0.00 200.00

101207 Debitor Quellensteuer 762.35 3’858.65 -3’096.30

101301 Festgeldkonto Bank 250’000.00 0.00 250’000.00

101 Total Guthaben 313’540.12 -47’923.75 361’463.87

102110 Anteilscheine HIKA 1.00 1.00 0.00

102303 Wald 1.00 1.00 0.00

102 Total Anlagen 2.00 2.00 0.00

103901 Transitorische Aktiven 10’628.00 3’681.05 6’946.95

103 Total Transitorien 10’628.00 3’681.05 6’946.95

10 Total Finanzvermögen 598’634.31 500’901.46 97’732.85

11 Verwaltungsvermögen

114032 Kirchgemeindehaus Azmoos  

mit Sekretariat

1.00 1.00 0.00

114152 Kirche Gretschins 63’000.00 119’000.00 -56’000.00

114153 Kirche Azmoos 1.00 42’318.50 -42’317.50

114410 Pfarrhaus Gretschins  

mit Gemeinderäume

1.00 1.00 0.00

114411 Pfarrhaus Azmoos 1.00 1.00 0.00

114 Total Sachgüter 63’004.00 161’321.50 -98’317.50

11 Total Verwaltungsvermögen 63’004.00 161’321.50 -98’317.50

1 Total Aktiven 661’638.31 662’222.96 -584.65

Bilanz
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Abschreibungsplan 

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Wartau

Kto.-Nr. Bezeichnung Saldo Vorjahr Abweichung

PASSIVEN

20 Fremdkapital

200004 Diverse Kreditoren -17’310.28 -17’894.93 -584.65

200 Total Laufende Verpflichtungen -17’310.28 -17’894.93 -584.65

203901 Transitorische Passiven -1’800.00 -1’800.00 0.00

203 Total Tansitorische Passiven -1’800.00 -1’800.00 0.00

20 Total Fremdkapital -19’110.28 -19’694.93 -584.65

21 Fonds / Legate / Rückstellungen

210004 Fonds für bedürftige  

Gemeindemitglieder

-6’293.80 -6’293.80 0.00

210 Total Fonds -6’293.80 -6’293.80 0.00

21 Total Fonds / Legate /  

Rückstellungen

-6’293.80 -6’293.80 0.00

22 Eigenkapital

229001 Eigenkapital -636’234.23 -636’234.23 0.00

229 Total Kapital -636’234.23 -636’234.23 0.00

22 Total Eigenkapital -636’234.23 -636’234.23 0.00

2 Total Passiven -661’638.31 -662’222.96 -584.65

Vollendung Anfangs-

wert

Abgeschr.  

bis

Wert 

31.12.2022

Abschreibung 

2023

Wert 

31.12.2023

Abschreibung 

2024

Kirchenrenovation 

Gretschins
2001 1’310’600.00 2025 119’000.00 56’000.00 63‘000.00 56’000.00

Kirchendachsanierung 

Azm oos
2022 84’635.00 2023 42’318.50 42’317.50 1.00 0.00

1’395’235.00 161’318.50 98’317.50 63’001.00 56’000.00

Azmoos,31.12.2023 U.Zimmerli
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Kto.-Nr. Bezeichnung Rechnung 2023 Budget 2023 Budget 2024

30 Personalaufwand

30001 Behördenentschädigungen 45’160.00 48’000.00 51’000.00

30101 Besoldung Sekretariat 53’768.40 55’000.00 53’000.00

30103 Besoldung Kirchenmusik 62’481.80 65’000.00 65’000.00

30105 Entschädigung für weitere  

kirchliche Dienste

8’975.05 9’000.00 10’000.00

30106 Besoldung Pfarrpersonen 306’542.00 312’000.00 322’000.00

30107 Besoldung soziale und diakonische 

Dienste

72’628.46 71’000.00 72’500.00

30108 Besoldung Fachlehrpersonen für 

Religion

77’980.24 70’000.00 73’000.00

30109 Besoldung Mesmerdienste,  

Raumpflege

82’419.90 76’000.00 78’000.00

30301 Sozialversicherungsbeiträge 

(AHV,IV,EO,ALV,FAK)

95’671.05 99’000.00 102’500.00

30302 Sozialversicherungsbeiträge LI 

(AHV,IV,EO,ALV,FAK)

-0.05 50.00 50.00

30401 Personalversicherungsbeiträge PK 129’457.80 150’000.00 140’000.00

30501 Unfallversicherungsbeiträge 6’317.05 8’800.00 7’000.00

30502 Krankenversicherungsbeiträge 5’398.30 6’400.00 6’200.00

30601 Weiterbildung Pfarrpersonen 50.00 4’000.00 4’000.00

30602 Weiterbildung übrige Personen 135.00 8’000.00 4’000.00

30901 Übriger Personalaufwand 755.00 2’000.00 0.00

30 Total Personalaufwand 947’740.00 984’250.00 988’250.00

31 Sachaufwand

31001 Büromaterial Drucksachen 5’735.80 8’000.00 6’000.00

31002 Kirchenbote 12’248.75 15’000.00 15’000.00

31003 Kirchgemeindeversammlung 4’715.00 6’000.00 6’000.00

31004 Fachliteratur/Zeitschriften 843.50 1’000.00 1’000.00

31005 Lehrmittel / Unterrichtsmaterial 4’610.15 7’500.00 8’800.00

31101 Mobilien / Maschinen / Fahrzeuge /  

EDV/kirchl.Zubehör

11’170.82 20’000.00 20’000.00

31201 Wasser / Energie / Heizmaterial 34’835.85 40’000.00 40’000.00

31301 Verbrauchsmaterial 2’698.55 4’000.00 3’000.00

31401 Baulicher Unterhalt 92’498.36 99’000.00 70’500.00

31501 Unterhalt Mobilien / Maschinen /  

Fahrzeuge / EDV

3’282.48 10’000.00 29’000.00

31701 Spesenentschädigungen 960.00 1’000.00 0.00

31702 Pauschalspesen 670.00 1’000.00 1’000.00

31703 Fahrspesen 3’625.20 4’000.00 4’000.00

31705 Telefon / Natel Entschädigungen 0.00 500.00 0.00

31706 PC / Informatikentschädigungen 12’368.14 15’000.00 9’000.00

31707 Auslagen Behörden / Verwaltung 8’699.50 10’000.00 8’000.00

Aufwand
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Kto.-Nr. Bezeichnung Rechnung 2023 Budget 2023 Budget 2024

31710 Auslagen kirchliche Anlässe 4’533.85 5’000.00 4’500.00

31720 Auslagen Alterssegment Kind und 

Familie

2’630.63 3’000.00 4’000.00

31740 Auslagen Alterssegment Jugend-

liche und Junge Erwachsene

14’732.94 18’000.00 10’000.00

31741 AuslagenKonfirmanden 11’856.94 12’000.00 15’000.00

31743 Auslagen Erlebnisprogramm 9’792.81 11’000.00 13’500.00

31760 Auslagen Alterssegment  

Erwachsene

469.28 2’000.00 2’000.00

31763 Auslagen ökumenische Projekte 405.30 5’000.00 4’500.00

31769 Auslagen Gottesdienst / Kasualien 11’859.75 12’000.00 12’000.00

31780 Auslagen Alterssegment  

Seniorenarbeit

8’150.72 9’000.00 9’000.00

31802 Telefon / Porti 5’449.90 6’000.00 6’000.00

31803 Honorare 1’895.40 2’000.00 2’000.00

31804 Bank- und Postcheckgebühren 490.60 500.00 500.00

31901 Übriger Sachaufwand 1’151.10 2’000.00 2’000.00

31 Total Sachaufwand 272’381.32 329’500.00 306’300.00

33.01 Abschreibungen  

Verwaltungsvermögen

33101 Vorgeschriebene Abschreibungen 98’317.50 91’000.00 56’000.00

33.01 Abschreibungen  

Verwaltungsvermögen

98’317.50 91’000.00 56’000.00

34 Zentralsteuern

34101 Zentralsteuern 107’893.67 105’000.00 105’000.00

34 Total Zentralsteuern 107’893.67 105’000.00 105’000.00

35 Steuereinzugsprovision

35201 Steuer Einzugsprovisionen 29’014.85 28’000.00 28’000.00

35 Total Steuereinzugsprovision 29’014.85 28’000.00 28’000.00

36 Beiträge

36101 Beiträge in der Gemeinde 13’795.40 14’400.00 14’400.00

36201 Beiträge im Kanton 7’016.10 5’800.00 5’800.00

36301 Beiträge übrige Schweiz 2’300.00 2’900.00 2’900.00

36401 Beiträge Mission und  

Entwicklungshilfe

9’900.00 11’500.00 11’500.00

36 Total Beiträge 33’011.50 34’600.00 34’600.00

3 Total Aufwand 1’488’358.84 1’572’350.00 1’518’150.00
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Kto.-Nr. Bezeichnung Rechnung 2023 Budget 2023 Budget 2024

40 Steuern

40001 Kirchensteuer -967’162.44 -970’000.00 -970’000.00

40002 Quellensteuern -7’452.75 -5’000.00 -5’000.00

40 Total Steuern -974’615.19 -975’000.00 -975’000.00

42.01 Vermögenserträge  

Finanzvermögen

42201 ZinsenundErträgenaufAnlagen

des Finanzvermögens

-1’647.56 0.00 0.00

42.01 Total Vermögenserträge  

Finanzvermögen

-1’647.56 0.00 0.00

42.02 Vermögenserträge  

Verwaltungsvermögen

42701 Mieterträge Pfarrhäuser -45’375.60 -45’000.00 -38’200.00

42702 Mieterträge Kirchgemeindehäuser -1’350.00 -2’000.00 -1’500.00

42703 Mieterträge Kirchen -550.00 -1’000.00 -500.00

42.02 Total Vermögenserträge  

Verwaltungsvermögen

-47’275.60 -48’000.00 -40’200.00

43 Rückerstattungen Personal

43101 AN Beiträge Sozialversicherungen 

der Ausgleichskassen

-41’714.75 -45’000.00 -46’300.00

43102 AN Beiträge Ausgleichskasse LI 0.00 -10.00 -10.00

43201 AN Beiträge PK -57’802.40 -60’500.00 -59’300.00

43301 AN Beiträge NBU -4’655.00 -7’600.00 -6’800.00

43302 AN Beiträge Krankentaggeld -2’816.70 -3’100.00 -3’370.00

43401 Rückerstattung EO / Mutterschaft /  

Kinderzulagen

-12’536.24 -7’000.00 -7’000.00

43 Total Rückerstattungen Personal -119’525.09 -123’210.00 -122’780.00

44 Finanzausgleichsbeiträge

44401 Rückerstattung Finanzausgleichs-

beitrag A

-332’032.07 -417’940.00 -363’970.00

44 Total Finanzausgleichsbeiträge -332’032.07 -417’940.00 -363’970.00

45 Steuereinzugsprovisionen

45201 SteuereinzugsprovisionenZentral-

steuern

-3’236.90 -3’200.00 -3’200.00

45 Total Steuereinzugsprovisionen -3’236.90 -3’200.00 -3’200.00

49 Übriger Ertrag

49601 Rückerstattungen Drittgemeinden -10’026.43 -5’000.00 -13’000.00

49 Total Übriger Ertrag -10’026.43 -5’000.00 -13’000.00

4 Total Ertrag -1’488’358.84 -1’572’350.00 -1’518’150.00

Ertrag
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Bericht Ressort Finanzen

Liebe Kirchbürgerinnen, liebe Kirchbürger

Da es für Finanzanlagen wieder Zinsen gibt, haben wir einen Betrag von 

CHF 250‘000.00 als Festgeld auf der St. Galler Kantonalbank angelegt. Somit 

habenwirmitdemGuthabenvomSparkontobescheideneZinseinnamenvon 

CHF 1‘650.00 erhalten. 

Die Renovation der Fassade am Pfarrhaus Azmoos und der Fensterrahmen 

und -läden wurden fertiggestellt. Das Budget von CHF 52‘000.00 wurde um 

CHF 4‘000.00 überschritten, da die Fensterrahmen und -läden in einem 

schlechterenZustandalserwartetwaren.VonderDenkmalpflegewurdeuns

ein Beitrag von CHF 5‘700.00 zugesichert. 

Die Einführung der Module für den Raumbelegungsplan und der  Datenablage 

ist erfolgt.

Aufgrund einer vorsichtigen Budgetierung und weniger Ausgaben müssen 

wir nur rund CHF 332‘040.00 aus dem Finanzausgleich beziehen, d. h.  

CHF 85‘900 weniger als budgetiert.

Im Budget 2023 wurde gegenüber den Vorjahren ein höherer Beitrag für die 

Arbeit mit Kindern und Jugendlichen eingesetzt. Lesen Sie dazu die Beiträge 

der Ressorts.

Der Steuerfuss für Ausgleichsgemeinden wurde von der Kantonalkirche  

St. Gallen für 2024 wieder auf 28 % festgelegt.

Gerne stehenwir Ihnen fürweitereAuskünfteoder spezifischeFragenzur

Verfügung. 

 

  Oberschan, im Januar 2024

  Martin Graf, Ressortleiter Finanzen 

  Ursi Zimmerli, Sekretariat und Buchhaltung 
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Kollektenkasse 2023

Anfangssaldo CHF 125.00

Kollekteneingänge Gottesdienste CHF  11‘677.60

Kollekteneingänge Abdankungen CHF  5‘931.95 

Kollekteneingänge Hochzeiten CHF –

Folgende Institutionen / Projekte wurden berücksichtigt:

Zwinglikollekte,ZwinglianischeGesellschaftWildhaus*

Winterhilfe Schweiz 

Mission am Nil, Brunnenprojekt 

Green Cross Schweiz 

HEKS 

SchweizerischerFondsfürFrauenarbeit*

SamaritervereinWartau,DefibrillatorWeite

KantonalesBlauesKreuz*

ZentrumWiitsicht,Trübbach

Heilsarmee Ostschweiz 

Ärzte ohne Grenzen, msf 

Tischlein deck dich Wartau / Sevelen 

Dargebotene Hand Ostschweiz und FL 

Lukashaus Stiftung, Grabs 

Evang.Frauenhilfe*

Pro Campo, Peru (Flurina Jörin) 

Konfirmanden-Kollekte:AlpineBergrettungSACPizol*

PfingstkollekteProtestantisch-Kirchlicher-HilfsvereindesKantonsSt.Gallen*

Hospiz im Werdenberg 

KindundSolidarität*

HEKSRechtsberatungsstellefürAsylsuchendeKantonSG*

Heilsarmee Ostschweiz 

Kinderhilfswerk Ukraine 

Entlastungsdienst Werdenberg 

Schweizer Patenschaft für Berggemeinden 

HPS Trübbach 

Amnesty International Regionalgruppe Sargans-Werdenberg (U.Germann)

Kinderhilfe Madagaskar (Kathrin Suter) 

Bettagskollekte,StiftungBenevol*

Schweizer Berghilfe 
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Stiftung Kinderhilfe Sternschnuppe 

Spitex Wartau 

Reformationskollekte,ProtestantischeSolidaritätSchweiz*

KITAWA Wartau 

Diakonieverein Werdenberg 

BetagtenheimWartau,Ausflugskasse

Schweizerische Stiftung für das cerebral gelähmte Kind 

Missionskollekte,Mission21*

Schweizerische Stiftung für die Familie 

Lebenshilfe Balzers 

Betagtenheim Wartau 

Betagtenheim Wartau, besondere Aufwendungen 

Betagtenheim Wartau, Personalkasse 

Krebsliga Ostschweiz 

Altersnachmittag Azmoos 

Total konnte folgender Betrag verteilt werden: 

Anfangssaldo + Einnahmen CHF  17‘734.55

abzüglich Ausgänge und Überweisungen CHF  17‘609.55

Einlage Kassieramt für Spesen CHF  100.00

Bankspesen CHF  60.00

Schlusssaldo per 31.12.2023 CHF 165.00

*vorgeschriebeneKollekten

 Azmoos, Januar 2024

 Daniela Brunner, Kollektenkassierin
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Kirchgemeinde Wartau 

Bericht der Geschäftsprüfungskommission 
 

Gestützt auf Art. 25 der Verfassung der evangelisch - reformierten Kirche des Kantons  
St. Gallen haben wir die Führung des Rechnungswesens für das Rechnungsjahr 2023 der 
Kirchgemeinde Wartau geprüft. Miteinbezogen in die Prüfung wurde die Amtsführung der 
Kirchenvorsteherschaft, das Vorliegen eines internen Kontrollsystems (IKS) und das Budget für 
das Rechnungsjahr 2024. 
 

Bei den Prüfungen haben wir festgestellt, dass 

§ die Jahresrechnung mit der Buchhaltung übereinstimmt; 
§ die Buchhaltung ordnungsgemäss geführt ist; 
§ bei der Darstellung der Vermögenslage und des Rechnungsergebnisses die 

gesetzlichen Vorschriften eingehalten sind; 
§ ein zweckmässiges internes Kontrollsystem (IKS) besteht und angewandt wird; 
§ der Voranschlag für das Rechnungsjahr 2024 aus unserer Sicht nachvollziehbar und 

angemessen ist. 
 

Aufgrund der Ergebnisse unserer Prüfung beantragen wir: 

1. Die Jahresrechnung 2023 zu genehmigen, 
2. dem Voranschlag für das Rechnungsjahr 2024 zuzustimmen. 
 

Herzlichen Dank an die Vorsteherschaft und die Mitarbeitenden für ihren grossen Einsatz. Der 
Kirchgemeinde Wartau wünschen wir viele motivierte Kirchbürger/innen, die sich aktiv am 
Kirchenleben beteiligen. 
 
Azmoos, den 30. Januar 2024 Die Geschäftsprüfungskommission 

 

 
 …………………………………………. 
 Claudia Bünter 

                                                                    
 ………………………………………… 
 Barbara Di Pasquale 

  
 ………………………………………… 
 Christian Kruse                                                                                  

                                                                   
 ………………………………………… 
 Thomas Zürcher 

                                                                    
 ………………………………………… 
 Andreas Luzi 
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Anträge der Kirchenvorsteherschaft

Die Kirchenvorsteherschaft stellt folgende Anträge:

1.  Die Jahresrechnung 2023 sei zu genehmigen.

2.  Das vorliegende Budget für das Jahr 2024 sei zu genehmigen.

Impressionen aus der Retraite 2023
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Empfehlung der Vorsteherschaft

Mitglied in die Kirchenvorsteherschaft

Liebe Kirchbürgerinnen und Kirchbürger

Seit Juli 2023 nimmt Melanie Welge aus Weite an den Sitzungen der Kirchen-

vorsteher schaft teil. Sie unterstützt seither den Vorstand als nicht  gewähltes 

 Mitglied kompetent und zuverlässig. 

Frau Melanie Welge hat sich bereit erklärt, in der Vorsteherschaft der Kirch-

gemeinde mitzuarbeiten.

Gerne schlage ich Ihnen, auch im Namen der Kirchenvorsteherschaft, Frau 

Melanie Welge zur Wahl vor. Wir freuen uns auf eine weiterhin gute und 

freundschaftlicheZusammenarbeit.

  Azmoos, Januar 2024

  Präsident Martin Graf

Melanie Welge

Als Mama eines Jungen wohne ich mit meinem 

Mann in Weite. Ich bin Abteilungsleiterin in der 

Forschung und Entwicklung für ein Team, das 

über mehrere Standorte verteilt ist. Über die 

Mitarbeit im Familiengottesdienst und Gesprä-

che mit Mitgliedern des Kirchenvorstandes 

habe ich erfahren, dass das Ressort «Kommuni-

kation» nicht besetzt ist. Da ich im Rahmen 

meinerberuflichenTätigkeitsehrengeBerüh-

rungspunkte mit dem Thema habe möchte ich 

mich dieser Herausforderung sehr gerne in der 

Zukunftstellen.SollteichimRahmenderWahl

gewählt werden, freue ich mich, diese anzu- 

nehmen. 

Ich durfte in mehreren Sitzungen des Kirchenvorstandes als Gast teilnehmen 

und habe so die Mitglieder kennengelernt und durfte erste Einblicke in die 

Arbeit des Kirchenvorstandes nehmen. Das hat mich dazu animiert, Teil dieses 

Teams sein zu wollen und einen Beitrag zu leisten. 
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Berichte aus den Ressorts

Kindernachmittag

Der Kindernachmittag ist ein Angebot für Kinder vom Kindergarten bis und 

mit 3. Klasse. Wir treffen uns meist am letzten Mittwoch im Monat. Es ist eine 

Freude, dass viele Kinder am Kindernachmittag teilnehmen. Bis zu 25 Kinder 

nutzen das Angebot regelmässig. An den Nachmittagen arbeiten wir zu  einem 

christlichen Thema, hören eine Geschichte, singen, basteln, spielen drinnen 

und draussen, backen und noch vieles mehr. Ein Höhepunkt war das Kinder-

nachmittagsreisli nach Lenzerheide. Wir wanderten den Globiweg. Beim 

 Speichersee und dem Spielplatz machten wir Mittagsrast. Es gab eine Wurst 

vom Grill. Die Freude bei den Kindern war sehr gross, als sie Globi näherkom-

men sahen. Jedes Kind wollte Globi persönlich begrüssen und ihm nahe sein. 

Die Kinder durften dann auch noch ein Foto mit Globi machen. Müde aber 

mit vielen Eindrücken, die sicher in Erinnerung bleiben werden, ging das  Reisli 

zuEnde.MitdemAbschlussreisliendetedieZeitfürLisaLohneralsLeiterin

des Kindernachmittags. Wir danken dir von ganzem Herzen für deinen 

 grossartigen Einsatz, deine vielen kreativen und spassigen Ideen, deine h erz-

liche Art mit jedem einzelnen Kind und deinem Herzblut, welches du in den 

Kindernachmittag investiert hast! Ab August 2023 übernahm ich die Leitung 

des Kindernachmittags im Team mit Anja Gruss. Ich möchte auch Anja einen 

grossenDankaussprechenfürihrenEinsatzunddieguteZusammenarbeit!

Martina Fausch



20 21



20 21

Nacht der Lichter

Am 23. November 2023 fand im Kirchgemeindehaus Azmoos der Projekt-

nachmittag «Nacht der Lichter» statt. «Nacht der Lichter»? Was ist das? Diese 

Frage musste zuerst im Religionsunterricht der 4. Klasse Oberschan und den 

5. Klassen Wartau beantwortet werden. «Nacht der Lichter» ist eine besinn-

licheAuszeit,welchedenUrsprung in Taizehatte.DasZielwar,möglichst

viele Lichter in die dunkle Jahreszeit zu bringen. Mit über 800 Teelichtgläsern 

bauten und legten die Schülerinnen und Schüler verschiedene Bodenbilder 

nach.BeimEindunkelnwaresZeitdieBilderanzuzünden.Eltern,Grosseltern

sowie Besucher warteten schon vor dem Kirchgemeindehaus. In jedem Raum 

wareinBildgestaltet,welchesinhellemKerzenscheinerstrahlte.Zudiesen

Bildern lasen die Schülerinnen und Schüler eine Geschichte oder ein Gedicht 

vor. Das letzte Bild wurde in der Kirche Azmoos bestaunt, wo ein kurzer 

 besinnlicher Abschluss mit einer Geschichte und mit dem Lied: «Chumm mir 

wei es Liecht azünde» stattfand. Ein Projektnachmittag, welcher eine schöne 

Einleitung in die Adventszeit war.
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Adventsfenster

In der Adventszeit darf natürlich ein Adventsfenster nicht fehlen. Am  

  7. Dezember 2023 richteten die Religionsschülerinnen und Schüler der  

4. Klasse Wartau ihr Adventsfenster ein. Das Thema des 7. Fensters: 

 «Weihnachts-Winterzauber mit Tomte Tummetott». Der kleine Wichtel  Tomte 

Tummetott schleicht sich im Mondlicht durch den Schnee um die schlafen-

den Menschen und Tiere zu bewachen. Dabei erzählt er vom  Frühling,  welcher 

bald wieder kommen wird. 

Die Schülerinnen und Schüler bastelten Sterne, dekorierten die Fenster, 

Lichterkettenwurdenaufgehängt,übtenLiedereinundformtenausZopfteig

feineWichtelfürdieAdventsfenstereröffnung.UndschonbaldwaresZeit.

Nach dem letzten Glockenklang wurde das Fenster eröffnet. Die Lichter 

strahlten, die Sterne glitzerten. Und das erste Lied wurde gesungen. Als 

 Abschluss dieses Projektnachmittages gab es Punsch und die selbstge- 

backenen Wichtel für die Besucherinnen und Besucher des Adventsfensters.

Sandra Schwendener, Religionsfachkraft
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Bericht aus der Jugendarbeit

Ich darf auf ein Jahr mit ganz vielen schönen Momenten zurückblicken. Sei 

dies bei den Erlebnisprogrammen oder dem Jugendtreff «get2gether» mit   

den Teilnehmern aus der 4. – 6. Klasse. Aber auch das Weihnachtsspiel vom 

 Heiligabend war ein ganz besonderer Anlass.

Seit vielen Jahren darf ich als Jugendarbeiterin in verschiedenen Bereichen 

mit Kindern und Jugendlichen, jungen Erwachsenen arbeiten. Kinder und 

 Jugendliche ein Stück auf ihrem Weg zu begleiten ist ein Job, der mir immer 

noch grosse Freude bereitet. Für mich ist es mehr als nur ein Beruf. Ich würde 

es eher als Berufung bezeichnen. Vielfältiger kann ein Beruf kaum sein. 

Mir ist es sehr wichtig, Kinder und Jugendliche sowie die jungen Erwachsenen 

zu motivieren und zu ermutigen, ihren Glauben kennenzulernen und diesen 

zu leben. Sie in ihrem Glauben zu bestärken, auch wenn dies rund ums 

 aktuelle Weltgeschehen nicht immer einfach ist. Dann kommt noch dazu, 

dass es ab einem gewissen Alter doch eher uncool ist zuzugeben, dass einem 

der Glaube irgendwie schon wichtig ist. In allen Arbeitsbereichen, immer dem 

Alter der Kinder und Jugendlichen entsprechend, versuchen wir stiller zu 

werden und über alltägliche Themen nachzudenken und darüber zu philoso-

phieren.

Wer jetzt glaubt, dies geschehe immer ganz ruhig, der täuscht sich. Es sind 

Versuche, die Kinder dem Alter entsprechend aufzufordern, sich auf Experi-

mente und neue Erfahrungen einzulassen. Es ist mir sehr wichtig, den  Kindern 

sowieden JugendlichenRaumundZeit zugeben,deneigenenGlaubenzu

stärken und diesen zu leben.

Gemeinschaft Leben, ein offenes Ohr für die Jugendlichen haben, schwierige 

Situationen mit ihnen aushalten, ist besonders wichtig. Gerade dieser Bereich 

nimmt immer mehr zu. Es zeigt aber auch, dass wir mit den Jugendlichen auf 

einem guten Weg sind, dass die Beziehungsarbeit funktioniert, sie Vertrauen 

haben. Lösungsorientiertes Arbeiten gewinnt enorm an Wichtigkeit.

Prävention und Projekte (Sucht) mit der Schule Wartau und dem KOJ im 

WartaufindeninZusammenarbeitebenfallsstatt.

 «AufunsereKinder,JugendlichenundjungenErwachsenendürfenwirhierin

unserer evang.-ref. Kirchgemeinde Wartau sehr stolz sein»!
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Erlebnisprogramme 

Unsere Jugendlichen 1. und 2. Oberstufenschüler/Innen haben in diesem 

Schuljahr die Möglichkeit aus einem vielseitigen Erlebnisprogramm (26  Kurse) 

auszuwählen. Für die besuchten Kurse erhalten sie Credits (Punkte). Pro 

Schuljahr müssen sie 20 Credits sammeln. Die meisten sammeln aber um 

 einiges mehr, da sie mehr Kurse besuchen als sie müssten. Dies zeigt auf, dass 

die Kurse unsere EPler ansprechen und ihnen gefallen. Die Jugendgottes-

dienste sind ein obligatorischer Programmteil. In diesem Schuljahr gab es 

eine Besonderheit, standen zwei Lager auf dem Programm: Das Sommercamp 

auf der Lenzerheide, das immer sehr gut besucht ist. Im Herbst fand das 

 kantonale RefreshCamp23 zum Dritten mal statt. Mehr zu den beiden Camps/

Lagern entnehmen sie den folgenden Berichten.

Kochen und Backen mit Nana oder Nini «alti Wartauer Rezept» mit Irene Hanselmann
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Keramik malen mit Gabi Neuhaus Atelier Farbtupf

Wanderwochenende in Tschamut
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Mädelsnachmittag zum Thema: «Innere und äussere Schönheit» 

mit Andrea Bleisch und Rahel Gabathuler
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«Chrümla mit Nana oder Nini» 

Klettern
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Kerzenziehen mit Bruno und Elisabeth Götti

Das ist nur eine ganz kleine Auswahl von Kursen aus den Erlebnisprogrammen.
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Jugendtreff «get2gether»

4. – 6. Klasse

Der Jugentreff ist für 

unsere 4. – 6. Klässler.

Wir treffen uns sechsmal im Jahr zu einem Jugendtreff im ref. Kirchgemein-

dehausAzmoos.GemeinsamZeitverbringen.Action,Spiel,SpassMusikhören,

chillen, diskutieren und vieles mehr. Den Jugendtreff leiten unsere Leiter/- 

Innen und Jungleiter/Innen. Unsere Leiter/Innen und Jungleiter/Innen sind 

ausgebildet. Jugendliche die Interesse und Freude haben um mit Kindern und 

Jugendlichen zu arbeiten, besuchen die FirstStep Kurse 1-5 und erlernen so 

das Leiten. Die Kurse sind ein Angebot der Kantonalkirche St. Gallen. Ich stehe 

den  Leitenden aber immer zur Seite.

Spielen, Leiter, Jungleiter, Partytime
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Weihnachtsspiel mit Kinderchor am Familiengottesdienst an 

Heiligabend

Dieses Jahr gestalteten Kinder bis hinauf zu den Jugendlichen der Erlebnis-

programme gemeinsam den Heiligabendgottesdienst. 

Es wirkten Kinder vom kleinen Kindergarten 

bis zur 6. Klasse mit. Sie wurden von den 

 Jugendlichen der Erlebnisprogramme unter-

stützt. Mit den 4. Klässlern und einigen 

 freiwilligen Kindern probten wir das Krippen-

spiel «Leah und der Stern von Betlehem» für 

den Heiligabend-Familiengottesdienst. An 

fünf Proben übte der Kinderchor unter der 

 Leitung von unserem Organisten David 

 Marock, fünf Lieder die zu der Weihnachts- 

geschichte  passten. Mit viel Fleiss und 

 Ausdauer waren alle dabei, jede und jeder gab 

sein  bestes. Es war für uns Leitenden eine 

Freude zu sehen wie die Kinder gemeinsam übten. Alle waren vor dem  grossen 

 Auftritt nervös und warteten gespannt auf den Beginn des Gottesdienstes. 

Die älteren Kinder führten uns durch den Gottesdienst. Sie übernahmen die 

Begrüssung, die Gebete und die Fürbitten. Da können wir Leitenden nur 

 sagen: Danke, ihr alle habt es super gemacht. Wir sind richtig stolz auf euch. 

Wir freuen uns schon auf das  nächste  Weihnachtsprojekt in diesem Jahr.

Ein herzliches Dankeschön geht an die Jugendlichen der Erlebnisprogramme 

für euren grossen Einsatz und die Unterstützung bei den Proben und im 

 Heiligabend Familiengottesdienst. 

  Euer Leiterteam

Martina Fausch (Leitung Kindernachmittag und Familiengottesdienste)

  David Marock (Organist)

  Sandra Schwendener (Fachlehrkraft Religion)

  Marcel Cavallo (Pfarrer)

  Lisa Lohner (Fachlehrkraft Religion/Jugendarbeiterin)
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Falls sie den Familiengottesdienst von Heiligabend am 24.12.2023 noch 

 nachsehen möchten ist dies im Predigtarchiv auf unserer Homepage möglich: 

www.ref-wartau.ch

Heiligabend-Familiengottesdienst mit Krippenspiel und Kinderchor

Danke

Ein riesiges Dankeschön richte ich an alle Leiter und Jungleiter die mich/uns 

tatkräftig und mit viel Herzblut unterstützen. Ebenfalls besuchen sie Leiter-

kurse die von der Kantonalkirche angeboten werden. Adrian Kalt, Andri Luzi, 

Michael Eggenberger, Seraina Binotto, Mia Rupf, Simon Gabathuler, Raphael 

Rupf,SimonKolb,JoelGalbier,PeterTischhauser,NormenZogg,LeanoZogg,

Selina Gabathuler und Celine Galbier (Leiter/Innen, Jungleiter/Innen)

Einen ganz besonderen Dank möchte ich an Roman Ackermann richten. 

 Danke Roman, für deine langjährige grosse und kompetente Unterstützung 

als Leiter. Viele tolle und berührende Augenblicke durften wir gemeinsam mit 

Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen erleben. Für diese Freizeitan-

gebote wie der Jugendtreff get2gether, Wochenenden und Lager, aber auch 

dasersteEhemaligentreffenvonKonfirmandenimletztenHerbsthabenwir

gemeinsam mit den andern Leitern/Innen organisiert und durchgeführt. Du 

warst immer mit viel Herzblut unterstützend dabei. Du hast dich aus 

 verschiedenen Gründen dazu entschlossen, deine Leitertätigkeit aufzugeben. 

Dein Mitdenken, mitanpacken, dein Wissen, dein Humor wird mir fehlen. 

 Lieber Roman ich wünsche dir alles Liebe und Gute für all deine Projekte die 

du noch vor dir hast. 
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ZumSchlussmeinesBerichtsmöchteichmichbeiallendieaufdemKinder-

und Jugendbereich mitarbeiten und sich zum Wohle unserer Kinder und 

 Jugendlichen einsetzen ganz herzlich bedanken.

Mir ist bewusst, dass dies nicht selbstverständlich ist. Es wäre mir nicht 

 möglich, den Kindern und Jugendlichen ein so breites Angebot anzubieten 

ohne eure Mithilfe. Irene Hanselmann, Bruno und Elisabeth Götti, Esther und 

Martina Gabathuler, Steffi und Roger Sutter, Gaby Neuhaus, Silvio und

 Martina Fausch, Claudia Kalt, Andrea Bleisch, Rahel Gabathuler, Thomas 

Good, Annalies Forrer, Frieda und Hansueli Tischhauser, Milena Schlegel und 

Martina Aggeler.

Gerne möchte ich allen Eltern für das Vertrauen das Sie uns schenken, in dem 

sie uns ihre Kinder anvertrauen, aussprechen. Wir schätzen das sehr.

Ich bedanke mich an dieser Stelle auch bei der Kirchenvorsteherschaft, ihr 

ermöglicht all diese Programme. 

EinherzlicherDankgeht ebenfalls anSandraSchwendener,Ursi Zimmerli,

David Marock, Marcel Cavallo und Christian Hörler für die tolle und freund-

schaftlicheZusammenarbeitinverschiedenBereichen.

  Lisa Lohner 

Jugendarbeiterin, Fachlehrkraft Religion

Berichte Sommercamp 2023 Valbella

Montag, 10. Juli 2023

Am Montagmorgen 10. Juli haben wir uns um 9.00 Uhr beim Parkplatz 

 Seidenbaum getroffen. Dann fuhren wir mit zwei Bussen nach Valbella wo 

wirdieZimmerbezogenhaben.DanachwurdenunsdieLagerregelnunddie

Hausordnung bekannt gegeben. Nach dem Einräumen haben wir «feini 

 Buurewürst» vom Ufstieg Peter mit «Hörpfelsalot» zu Mittag gegessen. Nach 

dem Mittagessen spazierten wir zum See. Ein Sprung ins kühle Nass war herr-

lich. Wir spielten auch noch Beachvolleyball. Danach gings zurück zum 

Lagerhaus. Dort spielten wir draussen, bis zum «Znacht». Es gab feine

 Hamburger (Fleisch natürlich wieder vom Ufstieg Peter) die wir selber mit 

verschieden Sachen füllen durften. Später haben wir ein christliches Activity 

gespielt. Dies war für einige eine ziemliche Herausforderung, aber lustig.  

Lisa erklärte uns, dass ein Spiel manchmal eine grosse Herausforderung sein 

kann. Dass es Mut brauche sich hinzustellen und sich zu getrauen etwas ohne 

Worte darzustellen oder zu zeichnen. Das war so. Lisa sagte uns, dass dies mit 
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unserem Lagermotto «no risk, no fun» zu tun habe. Wir haben dann darüber 

gesprochen, wo wir Mut brauchen. Danach gabs noch einen Geburtstag zu 

feiern. Bald darauf war Nachtruhe angesagt. Wir konnten aber nicht so 

schnell einschlafen, was dann geschah sorgte für eine amüsante Nacht. 

 Mädchen haben einen romantischen Brief an uns Jungs geschrieben, das war 

aufregend aber auch lustig. Noch lustigere Jungs haben den dann Lisa 

 abgegeben. Lisa war so lustig und hat den tollen Brief sehr schön  beschrieben. 

Lisa hat die Person nicht verraten, obwohl sie die Schrift sofort erkannt hatte. 

Wir mussten so lachen. Dann hiess es aber erneut Nachtruhe. Was wir gelernt 

haben; 1. Man soll kein 2. Handy mitnehmen 2. Keine Briefe schreiben, wenn 

Nachtruhe ist. 3.Man soll nicht mit Leuten ins Zimmer gehen, die viele

Zwiebelngegessenhaben.Undzuguterletzt,Lisamerktalles!

Stefan und Maurus

Dienstag, 11. Juli 2023

Am Morgen wurden wir sehr früh geweckt. Um 7.00 Uhr mussten die Ämtli 

erledigt werden. Um 07.30 Uhr gab es ein feines Frühstücksbuffet. Nach dem 

Frühstück mussten die Ämtli erledigt werden und der Wanderproviant für die 

Tageswanderung gefasst und gepackt werden.

Mit den Bussen fuhren wir zur Talstation der Rothornbahn Lenzerheide. Von 

dort ging es mit der Seilbahn zum Rothorngipfel. Hier oben hatten wir eine 

herrliche Aussicht. Dann hiess es: «Los geht’s!» Vom Rothorn wanderten wir 

zur Alp Sanaspans. Dort machten wir Mittagsrast und genossen die Bergland-

schaft. Danach wanderten wir weiter Richtung Lenzerheide. Um 16.00 Uhr 

sind wir in der Lenzerheide angekommen. Wir wurden von Max und Lisa 

 abgeholt und zum See gefahren. Wir durften ein erfrischendes Bad nehmen 

und chillen. Im Lagerhaus angekommen gingen wir duschen und genossen 

nochdasschöneWetterdraussen.ZumZnachthabenEstherundMartinauns

Cinque Pie gekocht, die waren sehr fein! 

NachdemZnachtarbeitetenwirnochmalsmitLisaanunseremLagerthema.

Heute ging es nicht mehr nur um Mut, sondern um unsere Ängste. Es war sehr 

beeindruckend und berührend was einige über ihre Ängste Preis gaben. 

 Danach stellte uns Lisa die Frage, was wir über die Person Jesus wüssten und 

ob dieser auch Ängste hatte. Wie es wohl mit seinen Freunden den Jüngern 

war. Interessante Diskussionen entstanden. Nach der Arbeiteinheit gabs noch 

ein «Bettmümpfeli». Müde aber zufrieden gingen wir schlafen.

Alessia und Celine
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Mittwoch, 12. Juli 2023

Heute war um 8.00 Tagwache. Wir durften etwas länger schlafen. Gott sei 

Dank. Ist ja schliesslich ein christliches Lager! Nach dem Frühstück hiess es 

Badesachen anziehen und warme Kleidung drüber. Regenschutz einpacken. 

Dann ging es ab zum Wassersportcenter Lenzerheide. Dort fassten wir alle 

einen Neoprenanzug und quetschten uns in diesen. Als wir alle in den 

 Neoprenanzügen steckten, erhielten wir eine kurze Einführung zu den 

 verschiedenen Wassersportgeräten. Wir durften 90 Minuten mit StandUp 

 Padels, Kanus und mit einem Kajak versuchen uns über dem Wasser zu halten. 

Sara, Max und Angelina waren mit einem Pedalo auf dem See. Es war eine 

tolle Erfahrung die Spass gemacht hat, aber für manche auch anstrengend 

war.Um13.00UhrgabesfeineSpaghettiundSalat.ZumDessertgabesle-

ckeren Kuchen. Nach dem Essen durften wir Spiele machen und Pingpong 

und «Tschüttalikasten» spielen. Danach hatten wir 1 Stunde Freizeit im Dorf. 

Um19.30UhrgabesZnacht.EinkaltesBuffet.Eswarsehrfein,wieimmer!

Am Abend hatten wir nochmals eine kurze Arbeitseinheit. Lisa machte mit 

uns einen Bibliolog zur biblischen Geschichte: «Jesus geht übers Wasser». Wir 

durften uns in versch. Personen hineinversetzen und als sie sprechen. Es war 

interessant eigene Gedanken, Fragen als die gefragte Person zu geben. Die 

Geschichte verschaffte uns ein ganz anderes Verständnis oder Zugang.

 Danach spielten wir versch. Spiele, bis Nachtruhe angesagt war.

Simon und Adrian E.

Donnerstag, 13. Juli 2023

Da es gestern spät wurde, durften wir heute etwas länger ausschlafen. Nach 

dem Frühstück trafen wir uns im Gruppenraum. Dort arbeiten wir nochmals 

an unserem Lagerthema. Bibel Art Journaling zu der biblischen Geschichte: 

«Jesus geht auf dem Wasser». Richtig schöne Bilder sind entstanden. Danach 

bildeten wir Gruppen für einen Orientierungslauf. Es gab verschiedene 

 Aufgaben zu lösen. Fragen zur Umgebung, zum Lagerthema und um 

 Persönlichkeiten. Immer wenn ein Posten erreicht wurde und die Aufgabe 

gelöst war, erhielten wir von Adrian und Leano einen neuen Hinweis. Wir 

mussten ein möglichst originelles Gruppenfoto machen, dass dann von einer 

Jury bewertet wurde. Da wir auch mit der Sturmstillung Geschichte aus der 

Bibel gearbeitet haben war die Aufgabe für jeden von uns ein Foto zu  machen 

wo wir übers Wasser laufen. Das war eine Herausforderung- aber wir lernten 

diese Woche, dass Glauben und Vertrauen einem im Leben hilft und siehe da… 

Eshatfunktioniert!(sieheBilder)NachdemZnacht,durftenwirdenAbend

selber gestalten. Es wurden versch. Spiele gespielt. Max hat mit uns dann 
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noch zwei Tests gemacht. Das war mega lustig und es gab schwarze Köpfe! 

Wir bedankten uns zusammen mit Lisa noch bei allen Leitern und den beiden 

Köchinnen für ihren grossen Einsatz im Lager. Um 23.30 Uhr war Nachtruhe. 

Ladina. K und Francesca

Freitag, 14. Juli 2023

Am Freitagwar früh Tagwache. Zuerst gab es zum letztenmal ein feines

Frühstücksbuffet. Nach dem Frühstück mussten wir unsere Sachen packen 

und das Gepäck nach draussen bringen. Dann musste das Haus auf Hochglanz 

geputzt werden. Für manche war das eine Herausforderung. Das  Lagermaterial 

und unser Gepäck wurde in den Anhänger und Busse verladen. Als alles fertig 

war, machten wir uns zu Fuss mit unseren beiden Leitern Adrian und Leano 

auf den Weg nach Churwalden. Lisa und Max warteten in Churwalden bereits 

auf uns. Lisa überbrachte uns von den Vermietern des Lagerhauses ein grosses 

Kompliment für die super Hausreinigung. Das freute uns sehr. Danach fuhren 

wirmitdemSesselliftzurBergstationPradaschier.ZurBelohnungundzum

Lagerabschluss gab es im Restaurant feine Ckickennuggets und Pommes zum 

Zmittag.NachdemEssenhiessfürunsnochmalsMutzuzeigenundaufsich

zu vertrauen, es ging ab in den Seilpark.

ZumSchlussdurftenwiralle insTalhinunterRodeln.DieswareineGaudi.

Unten gab es dann noch ein Glace. Danach hiess es einsteigen und die Heim-

fahrt ins Wartau konnte starten. Um 17.00 Uhr trafen wir zufrieden aber 

auch müde im Wartau ein, wo unsere Eltern uns bereits freudig erwarteten.

Wir dürfen auf ein schönes und erlebnisreiches Sommercamp 2023 zurück-

schauen. Es wird uns sicher in guter Erinnerung bleiben.

An dieser Stelle möchten wir jugendlichen EPler uns bei der Evang. Kirchge-

meinde Wartau und dem Leiterteam bedanken, dass wir eine solch tolle 

 Woche in Valbella verbringen durften. 

Elia, Gabriel, Eva, Nika und Sarah

Zum Abschluss des von den Jugendlichen verfassten Sommercamp23 

Berichts, möchte ich es nicht unterlassen, meinen Dank auszusprechen, denn 

ohne euch wäre es mir nicht möglich ein solches Lager für unsere Jugendli-

chen anzubieten. Ein grosses Dankeschön gebührt Esther Gabathuler und 

Martina Gabathuler für die feinen Essen und das ganze organisieren vor und 

während dem Lager. Ein grosser Dank geht auch an Max Büchel, für die 
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 sicheren Transporte und fürs überall mitanpacken wo Not am Mann oder Frau 

warimLager.UnserenbeidenLeiternAdrianKaltundLeanoZoggfüreure

grosse Mithilfe vor und während dem Lager. Bedanken möchte ich mich auch 

bei den Eltern für das entgegenbrachte Vertrauen. Euch EPlern ein  Danke, für 

die tolle Woche. Es war einfach schön mit euch.

  Lisa Lohner

Jugendarbeiterin der Evang. Kirchgemeinde Wartau

  EP = Erlebnisprogramme

  EPler = Teilnehmer/Innen der EP

Der Gang übers Wasser

Die schwarzen Köpfe
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Bible Art Journaling
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Refresh-Camp, Herbst 2023

Am Tag verbrachte man die Zeit mit sportlichen Aktivitäten und in den Kleingruppen, während man 

die Sonne reichlich geniessen konnte. Auch die Stadt Barcelona wurde in einem Ausflug besucht.

Bereits zum dritten Mal fand vom 29. September bis am 8. Oktober 2023 das 

RefreshCamp23 statt. Dies zum zweiten Mal in Cambrils, Spanien. 380 Ju-

gendliche und Leitende nahmen am RefreshCamp23 teil. Es wurde Gemein-

schaftgelebt,aberauchSpass,vielSportundkreativeWorkshops,Ausflüge

nach Barcelona und auf den Markt in Cambrils gehörten zum Tagesprogramm. 

 Jeden Morgen traf man sich zum gemeinsamen Feiern in Worship Gottes-

diensten und in Tagesinputs die von einer Band begleitet wurden. In der 

Kleingruppenzeit, die man jeweils in der eigenen Kirchgemeinde durchführte, 

wurden ebenfalls zum Campthema «Buch Samuel» gearbeitet. Feiern des   

ref.christlichenGlaubensstandwährenddemRefreshCamp23imZentrum.

Dies wurde von den Jugendlichen sehr beeindruckend gelebt. 
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32 Jugendliche und Leiter aus der 

Kirchgemeinde Wartau reisten mit 

22 anderen ref. Kirchgemeinden 

aus dem Kanton St. Gallen ins 

 RefreshCamp23. Die ca. 16-stündi-

ge Carfahrt konnte die Vorfreude 

auf das Camp nicht  bremsen. Ge-

lächter, Musik und Gesang trällerte 

durch den Car, der auch  andere 

 Gemeinden mit auf die Reise nach 

Spanien, Cambrils, nahm. Die lange 

Sitz- und Wartezeit wurde mit Gesprächen und Filmen überbrückt, einige 

machten es sich sogar zum Schlafen bequem. Das Hotel Les Oliveres bot dem 

angenehmen Klima guten Raum.

Viel zu schnell vergingen die Tage im RefreshCamp23. Eine Abschlussparty 

rundete das Camp ab. Am nächsten Tag hiess es dann Abschied nehmen von 

neuen Bekanntschaften, Freunden und Freundinnen. Auf der Heimreise 

schwelgten die Jugendlichen in Erinnerungen und versprachen sich gegen- 

seitig, beim nächsten RefreshCamp wieder dabei zu sein. 

Wir durften schöne und erlebnisreiche Tage in einer  grossen Gemeinschaft 

erleben. Das RefreshCamp23 war ein voller Erfolg auch für die Gemeinschaft 

unserer Jugendlichen und jungen Erwachsenen aus dem Wartau. Dies ist si-

cher auch unserer Hauptleiterin Sandra Schwendener zu verdanken, die mich 

in der Vorbereitung und Planung enorm unterstützt hat. Während des Camps 

konnte ich mich voll auf sie  verlassen, da ich im OK und im Careteam sehr 
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eingespannt war. Ebenfalls durften wir auf den grossen Einsatz unserer 

 ausgebildeten Leitern/Innen und Jungleitern/Innen während dem Camp 

 verlassen. Ihr alle habt zum guten Gelingen sehr viel beigetragen. Sandra, 

Adrian, Andrin, Seraina, Mia, Simon G., Michael, Joel und Peter, euch allen ein 

herzliches Dankeschön. Einfach schön und wertvoll, mit euch im Team auf 

dem Weg sein zu dürfen!

Damit das RefreshCamp23 ein Erfolg werden konnte, möchte ich es hier im 

Bericht nicht unterlassen, einiges Organisatorisches zu erwähnen. Während 

11/2JahrenorganisiertedasvierköpfigeOK,demichbereitszumdrittenMal

beiwohnen durfte, das RefreshCamp23. Es wurden verschiedene Ressorts 

 gebildet und kompetente und ausgebildete Ressortleitungen angefragt, die 

sich dann ihre Teams gesucht haben. Ressortbereiche: Inhalt, Programm, 

 Medien, Technik, Sicherheit, Logistik und Careteam mit psychosomatischen 

und medizinischen Bereichen. Auch hier wurde von Mitgliedern unserer 

Kirchgemeinde in Freiwilligenarbeit Enormes geleistet. Silvio Fausch amtete 

als Sicherheitschef vor und während dem Lager. Karin Galbier unterstützte 

mich als Samariterin im Medi-Careteam. Silvio und Karin herzlichen Dank für 

euerngrossenEinsatzunddiesuperZusammenarbeit.

Danke auch an unsere Kirchbehörde, die uns ermöglicht hat, an diesem 

 kantonalen RefreshCamp23 teilzunehmen. Herzlichen Dank auch an die 

 Eltern, die uns ihre Jugendlichen anvertraut haben.  Liebe Jugendliche: 

 «DANKE, dass ihr dabei wart, es war einfach cool und schön mit euch.»

An dieser Stelle darf ich euch als OK Mitglied bereits mitteilen, dass das 

nächsteRefreshCampimHerbst2025stattfindenwird.Ichzähleaufeuch!

  Lisa Lohner

  Jugendarbeiterin der evang. Kirchgemeinde Wartau
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Bericht Bau und Liegenschaften

Nebst diversen kleinen Sanierungs- und Reparaturarbeiten wurden im Jahr 

2023 drei grössere Projekte umgesetzt.

1.  Fassadenrenovation am Pfarrhaus Azmoos

Diverse Mängel wie Risse im Verputz und Verfärbungen an der Fassade durch 

Moos und Algen sowie abblätternde Farbe an der Untersicht waren die 

 Gründe für die Fassadenrenovation am Pfarrhaus in Azmoos. Die Fassaden- 

arbeiten begannen nach den Sommerferien und konnten reibungslos durch- 

geführtwerden. ImZugederRenovationwurdenauchdiedurchgefaulten

SichtbalkeneinesZüri-Vieriersetzt.

Die Malerarbeiten an der Fassade wurden von der Malerei Hobi AG Trübbach 

in Absprache mit dem Architekten Rolf Giezendanner und nach den Vorgaben 

derDenkmalpflegedurchgeführt.

Im November 2023 konnten die Arbeiten abgeschlossen werden und das 

frisch renovierte Pfarrhaus erstrahlt wieder in neuem Glanz.
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2.  Malerarbeiten an den Sprossenfenstern und Fensterläden am 

Pfarrhaus Gretschins 

Im August wurden die Arbeiten in Angriff genommen. Dabei stellte sich 

 heraus, dass sowohl die Fensterläden als auch die Sprossenfenster in einem 

unerwartet schlechten Zustand waren. Daher mussten vor den geplanten

 Malerarbeiten 20 Fensterläden und 2 Sprossenfenster repariert werden. 

 Ebenso mussten diverse Kittfugen erneuert werden. 

Anschliessend wurden die Fensterläden und Sprossenfenster durch die  Malerei 

Frick und Thoma AG frisch gestrichen. 

Auch hier wurden die Arbeiten unter der Leitung des Architekten Rolf 

GiezendannernachdenVorgabenderDenkmalpflegedurchgeführt.
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3.  Ersatz der Plissées im Kirchgemeinderaum Gretschins

Bei den Beschattungs-Faltstoren im Kirchgemeindehaus Gretschins waren 

diverse Führungsschnüre im Laufe der Zeit gerissen. Durch den teilweisen

Ersatz einzelner Plissées in diversen Ausführungen und Farben ist in den 

 vergangenen Jahren ein uneinheitliches Bild entstanden.

Der Austausch erfolgte mit einem Modell mit einer zum Boden  harmonierenden 

Farbe und mit stabilen Edelstahl-Führungsschnüren.

Durch die Anbringung der neuen Innenstoren ist im Kirchgemeinderaum 

Gretschins ein einheitliches Gesamtbild und eine helle, freundliche und 

 einladende Atmosphäre entstanden.

  Sascha von Aarburg

Ressort Bau und Liegenschaften
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Impressionen Kirchgemeindefest 2023
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Von 2015 – 2023 wurden

 158 Kinder getauft

 151 Jugendliche 

konfirmiert

 40 Paare getraut und

 231 Personen kirchlich 

   bestattet

2023 wurden

 11 Kinder getauft

 10 Jugendliche 

konfirmiert

 0 Paare getraut und

 17 Personen kirchlich 

   bestattet

 Im Jahr 2023 sind 40 Kirchbürger neu ins Wartau gezogen und

 es haben 59 evang.-ref. Personen das Wartau wieder verlassen.

 Es gibt auch wieder Kircheneintritte – ein ermutigendes Anzeichen 

 für die Weiterführung der kirchlichen Arbeit.

Statistische Angaben der Kirchgemeinde Wartau
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Jahresplan 2024

Sonntag, 17. März 
Gottesdienst, anschliessend 

Kirchbürgerversammlung 
9.30 Uhr Kirche Gretschins

Palmsonntag, 24. März Gottesdienst,Goldkonfirmation 9.30 Uhr Kirche Azmoos

Karfreitag, 29. März Gottesdienst mit Abendmahl 9.30 Uhr Kirche Azmoos

Ostersonntag, 31. März Gottesdienst mit Abendmahl 9.30 Uhr Kirche Gretschins

Sonntag, 28. April Familiengottesdienst 9.30 Uhr Kirche Azmoos

Donnerstag, 9. Mai (Auffahrt) Auffahrtsgottesdienst 10.00 Uhr
Schützenhaus 

Oberschan

Sonntag, 12. Mai Familiengottesdienst zum Muttertag 9.30 Uhr Kirche Azmoos

Sonntag,19.Mai(Pfingsten) GottesdienstzurKonfirmation 9.30 Uhr Kirche Gretschins

Pfingstmontag,20.Mai Gottesdienst mit Abendmahl 9.30 Uhr Kirche Azmoos

Sonntag, 9. Juni Familiengottesdienst 9.30 Uhr Kirche Azmoos

Sonntag, 23. Juni Gottesdienst mit der 3. Klasse 9.30 Uhr Kirche Azmoos

Sonntag, 11. August Ökumenischer Berggottesdienst 10.00 Uhr
Heidispielplatz 

Hotel Alvier

Sonntag, 25. August 
Familiengottesdienst und Kirchgemeindefest 

mitBegrüssungderKonfirmanden
10.00 Uhr Kirche Azmoos 

Mittwoch, 4. September Seniorenausflug

Sonntag, 8. September Familiengottesdienst 9.30 Uhr Kirche Azmoos

Sonntag, 15. September (Bettag) Ökumenischer Gottesdienst 9.30 Uhr Kirche Azmoos 

Sonntag, 22. September (Erntedank)
Gottesdienst mit Brot Teilata, anschliessend 

Apéro 
9.30 Uhr Kirche Gretschins

Sonntag, 27. Oktober Familiengottesdienst 9.30 Uhr Kirche Gretschins

Sonntag, 3. November

(Reformationssonntag)
Gottesdienst mit Abendmahl 9.30 Uhr Kirche Azmoos

Sonntag, 10. November Familiengottesdienst zur Tauferinnerung 9.30 Uhr Kirche Gretschins

Sonntag, 24. November 

(Ewigkeitssonntag)

Gottesdienst zur Erinnerung an die 

Verstorbenen

9.30 Uhr

17.00 Uhr

Kirche Azmoos

Kirche Gretschins

Samstag, 7. Dezember Gottesdienst mit Adventssingen 17.00 Uhr Kirche Azmoos

Sonntag, 15. Dezember (3. Advent) Gottesdienst und Abgabe des Friedenslichts 17.00 Uhr Kirche Azmoos

Sonntag, 22. Dezember Familiengottesdienst 16.00 Uhr Kirche Gretschins 

Dienstag, 24. Dezember 

(Heiligabend)
Ökumenischer Familiengottesdienst 16.30 Uhr Kirche Gretschins

Mittwoch, 25. Dezember 

(1. Weihnachtstag)
Gottesdienst mit Abendmahl 9.30 Uhr Kirche Azmoos

Dienstag, 31. Dezember Christbaumfeier 17.00 Uhr Kirche Gretschins

Eventuelle Änderungen und genaue Angaben entnehmen Sie bitte dem «Kirchenzettel» in der Freitagsausgabe des 

«Werdenberger&Obertoggenburger» oder unserer Homepage unter www.ref-wartau.ch.



Sie verfügen über.....
Interesse an der reformierten Kirchgemeinde und sind
deren Mitglied?
Freude an strategischen Prozessen sowie an der
Weiterentwicklung der Kirche?
Einem Sinn für pragmatische Lösungen sowie
teamorientiertes Denken?

Dann suchen wir genau Sie!

Sie suchen....
Eine sinnvolle und erfüllende Aufgabe, um etwas zum Wohl der
Allgemeinheit zu tun?
Eine tolle Gemeinschaft in einem aufgestellten Team, wo man Sie und Ihre
Talente wahrnimmt und schätzt?
Entwicklungs- und Gestaltungsfreiraum?

Wir bieten Ihnen eine sinnvolle Aufgabe in unserer Kirchenvorsteherschaft 
deren Aufgabe die strategische Leitung und Weiterentwicklung der Kirchgemeinde ist. 
Nehmen Sie unverbindlich Kontakt mit uns auf, unser Sekretariat gibt gerne Auskunft.

sekretariat@ref-wartau.ch

GEMEINSAM ENTWICKELN UND GESTALTEN




